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„Bildung ist die mächtigste Waffe, die 
du verwenden kannst, um die Welt zu 
verändern.“ 

- Nelson Mandela

Liebe Schülerinnen und Schüler, 
liebe Eltern,  

das Lessing-Gymnasium liegt im Herzen der Stadt Neu-Ulm. 
Wir verstehen uns als Bildungszentrum für die Stadt und 
den Landkreis.   

Bildungsgerechtigkeit und soziales Miteinander sowie 
Selbständigkeit und Erziehung zu verantwortungsvollem 
Handeln stehen für uns im Mittelpunkt. Mit unseren Schüler-
innen und Schülern gestalten wir ein Lernumfeld, das auf 
gegenseitigem Vertrauen und Respekt basiert. 
Jede Schülerin und jeder Schüler ist Teil unserer Gemein-
schaft, liegt uns am Herzen. Mit Blick auf individuelle  
Bedürfnisse nutzen wir Methoden modernen Lernens und 
Lehrens. Wir suchen mit allen Kräften nach guten Wegen 
in eine lebenswerte Zukunft für unsere Kinder.  

Ich bin froh und stolz, Leiter dieser Schule zu sein.     

Dr. Martin Bader 
Schulleitung



Unsere Werte

Soziales Miteinander
Wir verstehen uns als Schulfa-
milie, die füreinander da ist und 
sich gegenseitig stützt. Unsere 
Klassensprecher und SMV gestal- 
ten das Schulleben mit und die  
Zeit-für-uns-Stunden schaffen Raum 
für den Austausch und Aktionen 
innerhalb der Klassengemein-
schaft. Die Streitschlichtung hilft, 
Konflikte konstruktiv zu lösen. Mit 
verschiedenen Spendenaktionen  
wie dem alljährlichen Benefiz- 
Nikolausbazar engagieren wir uns 
für soziale Projekte. 

Toleranz und Respekt
Wir sind eine Schule, die von 
Vielfalt geprägt ist. Unseren 
weiten Horizont sehen wir als 
Geschenk und Chance. Unsere 
Schülerinnen und Schüler enga-
gieren sich beispielsweise bei 

Stolperstein- und Zeitzeugenpro- 
jekten und vernetzen sich bei  
kulturellen Veranstaltungen mit 
städtischen Einrichtungen. 

Eigenverantwortung
Eine Hauptaufgabe von Schule  
besteht für uns darin, Heran- 
wachsende an Selbständigkeit 
und Eigeninitiative heranzuführen 
– ein Grundpfeiler des Offenen 
Lernens.

Nachhaltigkeit
Als Fairtrade-Schule sehen wir  
unsere Verantwortung für die EINE 
Welt und leisten die uns möglichen 
Beiträge, um Gerechtigkeit und 
Umweltschutz voranzutreiben.

Unsere TuWas!-AG ist treibende 
Kraft mit Herz und Hand.

4

Unsere Ausbildungsrichtungen
Bei uns kann zwischen folgenden Ausbildungsrichtungen gewählt werden: 

Naturwissenschaftlich - technologisches 
Gymnasium Sprachliches Gymnasium

Sprachenfolge:

ab Jgst. 5	 Englisch

ab Jgst. 6	 Latein oder Französisch

Sprachenfolge:

ab Jgst. 5	 Englisch

ab Jgst. 6	 Latein oder Französisch

ab Jgst. 8	 Spanisch

Schwerpunkt:
Vertiefte Einführung in Physik, Chemie und  Informatik 
ab Jahrgangsstufe 8

Ab Jahrgangsstufe 11 (G8) bzw. 12 (G9, ab Schuljahr 2024/25) gibt es weitere Möglichkeiten der Profilbildung. 
Die Schülerinnen und Schüler können unabhängig von der zuvor besuchten Ausbildungsrichtung alle Fächer 
gleichermaßen belegen - mit Ausnahme der Profilfächer Informatik bzw. Wirtschaftsinformatik und Spanisch

Schwerpunkt:
Erweiterte sprachliche Bildung durch Spanisch als 3. 
Fremdsprache ab Jahrgangsstufe 8
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ZWEIGWAHL  
ERST IN  KLASSE 8



Die Ausstattung unserer Schule

Unsere Klassenzimmer sind 
mit flexiblem, altersgerechtem  
Mobiliar ausgestattet. 
Wir arbeiten überall mit Beamer 
und Dokumentenkamera sowie 
WLAN. Jederzeit kann online 
der Unterricht nach Hause über-
tragen werden, falls Schutzmaß-
nahmen es erfordern. 

In Fachübungsräumen können 
wir gemeinsam experimentieren 
und ausprobieren. 

Jede Schülerin und jeder Schüler 
hat eine Schul-Mailadresse und 
kostenlosen Zugang zu Micro-
soft Office 365. 
Für die Offene Ganztagsschule 
haben wir Räume, um in kleinen 
Gruppen zu lernen. Die Kinder 
der Ganztagsklassen nutzen 
ihren Gruppenraum zum Spielen 
und Ausruhen. 

Auf dem Schulgelände, in den 
Turnhallen, auf den Sportplätzen 
sowie im nahe gelegenen 
Schwimmbad können wir ausgie-
big Sport treiben. 

Die große Bühne mit professio-
neller Beleuchtung und spezieller 
Leinwandtechnik macht den  
Theatergruppen viel Freude beim 
Schauspielern. 

Die gemütliche und reichhaltig 
ausgestattete Bibliothek ist bei 
uns ein Lieblingsplatz zum Lesen, 
Studieren, Recherchieren, Spielen 
und Entspannen.

Mit den Angeboten der Mensa 
und dem Wasserspender in der 
Aula stärken wir uns im Schulall-
tag.  

Im Robotik-Keller dürfen unse-
re Schülerinnen und Schüler ihre 
technische Kreativität ausleben. 
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Unsere Schülerinnen und Schüler 
an die Hand zu nehmen, sie zu 
stützen und sie bei ihrer persön-
lichen Entfaltung zu begleiten, 
ist uns ein besonderes Anliegen. 
Mehrere Bausteine helfen da-
bei, den Übertritt zum Gymna-
sium zu meistern: 

In der ersten Schulwoche 
nehmen wir uns Zeit, einander 
kennenzulernen, als Klasse zu-
sammenzuwachsen, das ge-
meinsame Lernen und Arbei-
ten zu trainieren. Durch unsere 
enge Zusammenarbeit mit den 
Grundschulen können wir an 
die bereits vorhandenen fach-
lichen Grundlagen anknüpfen. 
Stellt sich heraus, dass zusätzli-
che fachliche Unterstützung nö-
tig ist, so können die Kinder an 
Kursen zur individuellen Förde-
rung teilnehmen. 

Jeder Klasse werden von Anfang 
an ältere Schülerinnen und Schüler 
an die Seite gestellt. Diese „Tuto-
rinnen und Tutoren“ organisieren 
z.B. gemeinsame Ausflüge und sie 
haben für alle Fragen ein offenes 
Ohr. Die Ganztagskinder haben 
in der eigenen Mittagsbetreuerin 
eine weitere Bezugsperson, die 
hilft und unterstützt. 

Die für uns grundlegenden Fä-
higkeiten wie das Recherchieren 
und Präsentieren werden anhand 
unseres schuleigenen Methoden-
curriculums von der 5. Klasse an 
eingeübt und bis zur 13. Klasse 
weiterentwickelt.

Während einer gemeinsamen Wo-
che in einer Jugendherberge im 
Allgäu erleben die Kinder Freude 
an der Bergwelt. Sie vertiefen dort 
in der Klassengemeinschaft ihr 
Vertrauen in die eigenen Stärken. 
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SCHULAUFGABEN  
NUR IN  

KERNFÄCHERN

Unterstützung beim Einstieg



Unsere Ganztagsschule 
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Wir bieten wahlweise die Offene und die Gebundene Ganztagsschule an.

Gebundene Ganztagsschule/ Ganztagsklasse

• für Schülerinnen und Schüler der Unter- und  
   Mittelstufe, die in eine Regelklasse gehen 

• Mo - Do von Unterrichtsende bis 16 Uhr,  
   Fr bis 15 Uhr  

• altersgemischte Gruppen

• Hausaufgaben und  Vorbereitung auf Tests in  
   betreuten Kleingruppen

• Freizeitangebote und gemeinsame Aktivitäten

• je nach Bedarf drei, vier oder fünf Nachmittage  
   pro Woche

Offene Ganztagsschule (OGTS)

• für Schülerinnen und Schüler der Unterstufe, die  
   in die Ganztagsklasse (GTK) gehen 

• Unterricht Mo - Do vormittags und nachmittags  
   bis 16.15 Uhr, Fr nur vormittags  

• kleinschrittigere Vermittlung des Lehrplans sowie  
   verstärkt Übungseinheiten in den Kernfächern  
   Mathematik, Deutsch und Fremdsprachen  

• Schwerpunkt Theater und Film zur Teambildung  
   und Persönlichkeitsentwicklung 

• familiäre Atmosphäre mit gemeinsamem Mittag- 
   essen und gemeinsamen Spielphasen

• Brotzeiten, Snacks mit „Frischeplus“ in Form von Smoothies, Obst, rohem Gemüse oder Joghurt

• täglich frisch gekochtes, warmes Mittagessen der Firma „48° Nord“  

• frei zugänglicher Wasserspender in der Aula 

Verpflegung in der schuleigenen Mensa
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Methodenvielfalt & Offenes Lernen

Unser pädagogisches Konzept 
des Methodenwechsels integriert 
Elemente des sog. Offenen Ler-
nens. Wir bieten eine Vielfalt von  
Unterrichtsformen und knüpfen 
zu Beginn der Unterstufe an 
die bereits in der Grundschule  
erworbenen Fertigkeiten an.

Phasen freien bzw. offenen Ar-
beitens dienen dazu, möglichst 
viel Eigenverantwortung in den 
Schülerinnen und Schülern zu 
wecken. Jedes Kind sollte die 
Perspektive einnehmen, dass es 
nur Fortschritte macht, wenn es 
selbst um den eigenen Lernfort-
schritt bemüht ist und aktiv den 
Lernprozess steuert. Die Lehr-
kräfte betreuen die Kinder dabei 
individuell und bedarfsorientiert. 

In der Mittelstufe wird die Eigen-
verantwortung zusätzlich durch 
Projektunterricht gestärkt.

Der Fachunterricht wird dazu  
phasenweise aufgelöst und die 
Schülerinnen und Schüler arbeiten 
selbständig an oft fächerübergrei-
fenden Projekten. 

Arbeitsorte sind neben dem 
Klassenzimmer Computerräume  
und Bibliothek, es können auch 
außerschulische Institutionen und 
Dialogpartner*innen aufgesucht und 
hinzugezogen werden. Am Ende 
wird das Ergebnis präsentiert.  

Die Oberstufe entwickelt die Ei- 
genverantwortung noch weiter,  
indem sie auch „Lernen durch 
Lehren“ praktiziert. Die Schülerin-
nen und Schüler schlüpfen in die 
Rolle der Lehrkräfte und unter-
richten sich gegenseitig. Dabei 
üben sie alle Formen der Präsen-
tation und leiten teamorientiertes  
Arbeiten an – Grundlagen für die 
Studierfähigkeit. 
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TESTS IMMER  
ANGEKÜNDIGT



Unsere Wahlangebote – die AGs

Neben der vielfältigen und abwechslungsreichen Unterrichtsgestaltung bietet das Lessing auch außerhalb 
des Unterrichts viele spannende Arbeitsgemeinschaften für die Kinder an. So zum Beispiel:

Chor  
(Unter-/ Mittel-/ Oberstufe)

Theater 
(Unter-/ Mittel-/ Oberstufe)

RobotikNikolausbazar & Schulball

Big Band

Bücher AG

TuWas! - AG 

Sport - AGs
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Lessing-Gymnasium Neu-Ulm
Naturwissenschaftlich-technologisches
und sprachliches Gymnasium

Augsburger Str. 75
89231 Neu-Ulm 

Telefon   +49 (0) 731 205598-0
Fax	    +49 (0) 731 205598-110

sekretariat@lgnu.de
www.lgnu.de
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